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Pressemitteilung 

Nationale Lenkungsgruppe Impfen (NaLI) stellt neues Konzept zur Förderung 

des zeitgerechten HPV-Impfschutzes vor: ein wichtiger Meilenstein zur 

künftigen Prävention von HPV-induzierten Tumoren 

Die Nationale Lenkungsgruppe Impfen (NaLI) hat auf ihrer Sitzung am 25. November das 

gemeinsam erarbeitete „Nationale Konzept zur Förderung der Impfaufklärung und der 

HPV-Impfquoten“ verabschiedet. Das Konzept formuliert Ziele und gibt Empfehlungen, um den 

Schutz der Bevölkerung vor HPV-bedingten Krebserkrankungen weiter zu verbessern. Im 

Mittelpunkt stehen dabei die Erhöhung der Impfbereitschaft durch Aufklärung über humane 

Papillomviren (HPV) und die HPV-Impfung, der Ausbau des Impfangebotes sowie die 

Unterstützung des Gesundheitswesens. Zudem sieht das Konzept die Weiterentwicklung von 

Surveillance-Instrumenten in Bezug auf die Impfung und HPV-bedingte Erkrankungen vor. Das 

Konzept ist ab sofort auf www.nali-impfen.de abrufbar. Dort werden die Inhalte unter dem 

„Schwerpunkt: Humane Papillomviren (HPV)“ dargestellt und auch künftig aktualisiert. Für eine 

möglichst große Wirkung der vorgeschlagenen Handlungsempfehlungen hat die NaLI auf 

dieser Sitzung zudem die Durchführung eines nationalen HPV-Impfjahres im Jahr 2028 

beschlossen.  

„In diesem Konzept haben wir die Grundlagen zur Verbesserung des Impfschutzes in Deutschland 

zusammengestellt. Die HPV-Impfung ist eine der effektivsten Maßnahmen zur Prävention bestimmter 

Krebsarten, und wir möchten mit den im Konzept enthaltenen Empfehlungen und Aktionen dazu 

beitragen, dass möglichst viele Kinder und Jugendliche in Deutschland von diesem Schutz 

profitieren“, erklärt die amtierende Vorsitzende der NaLI, Dr. Sandra Dybowski. 

Das Konzept umfasst vier zentrale Handlungsfelder. Für diese werden jeweils bewährte Beispiele 

genannt und Handlungsempfehlungen zu deren Stärkung und Optimierung gegeben: 

1. Erhöhung der Gesundheitskompetenz der Bevölkerung in Bezug auf die HPV-Impfung: 

Durch gezielte, verständliche und zielgruppenspezifische Aufklärung – etwa in Schulen, über 

digitale Medien und mit mehrsprachigen Materialien – kann das Wissen über HPV und die 

Vorteile der Impfung in der Bevölkerung gesteigert werden. Ziel ist, dass möglichst viele 

Menschen informierte Entscheidungen für ihre Gesundheit treffen können. 

2. Förderung der Impfkompetenz von Akteuren: 

Ärztinnen und Ärzte, medizinisches Fachpersonal sowie weitere Multiplikatorinnen und 

Multiplikatoren sollten bestmöglich und gemäß den aktuellen wissenschaftlichen 

Erkenntnissen geschult und durch aktuelle Informationsmaterialien unterstützt werden. Neben 

Fachwissen ist eine empathische und klare Impfkommunikation hilfreich, um die Akzeptanz 

der HPV-Impfung zu erhöhen.

http://www.nali-impfen.de/
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3. Ausbau einer impffreundlichen Infrastruktur: 

Niedrigschwellige Impfaufklärungs- und Impfangebote, ein flächendeckendes 

Einladungswesen, digitale Impferinnerungen sowie ein verbessertes Impfmanagement können 

den Zugang zur HPV-Impfung erleichtern und helfen, Impflücken zu schließen. Das 

Versorgungsangebot für die HPV-Impfung soll so gestärkt werden. 

4. Weiterentwicklung von Monitoring und Surveillance: 

Eine gute Datenbasis ermöglicht es, Impflücken zu erkennen und gezielt aufzuklären. 

Gleichzeitig ist es wichtig, Wirksamkeit und Sicherheit der HPV-Impfung kontinuierlich zu 

überwachen, um das Vertrauen in Impfprogramme langfristig zu stärken und deren hohe 

Qualitätsstandards zu sichern. 

Nationales HPV-Impfjahr 2028 

Ein besonderes Highlight des Konzepts ist die Planung eines HPV-Impfjahres 2028. Dieses Jahr soll 

genutzt werden, um bundesweit unter Koordination der NaLI Aufklärungs- und Impfaktionen 

durchzuführen, die die Bevölkerung für die Bedeutung der HPV-Impfung sensibilisieren. Dabei wird 

die Mitwirkung von vielen medizinischen, gesundheitspolitischen und gesellschaftlichen Akteuren in 

Deutschland angestrebt. 

Über HPV 

Humane Papillomviren können verschiedene Krebsarten verursachen, insbesondere 

Gebärmutterhalskrebs bei Frauen. Darüber hinaus können die Viren bei Frauen und Männern 

bösartige Tumoren im Mund-Rachen-Raum sowie im Genital- und Analbereich auslösen. Die 

HPV-Impfung bietet einen effektiven Schutz und wird von der Ständigen Impfkommission (STIKO) für 

Kinder im Alter von 9 bis 14 Jahren empfohlen. Dennoch wird die HPV-Impfung – trotz der 

Empfehlung und der nachweislich guten Schutzwirkung – noch nicht in ausreichendem Maße in 

Anspruch genommen. Im Jahr 2024 lag die Impfquote für eine vollständige HPV-Impfung bei 

15-jährigen Mädchen in Deutschland bei 55 % und bei Jungen bei 36,0 %. 

Weitere Informationen: 

• Download „Nationales Konzept zur Förderung der Impfaufklärung und der HPV-Impfquoten“ 

• NaLI-Website www.nali-impfen.de 

• Unterseite “Schwerpunkt: Humane Papillomviren (HPV)“ 

Hintergrund 

Nationale Lenkungsgruppe Impfen (NaLI):  

Die Nationale Lenkungsgruppe Impfen (NaLI) ist ein zentrales, hochrangiges Bund-Länder-Gremium, das im Mai 

2016 gegründet wurde. Die Zusammensetzung der NaLI wurde von der Gesundheitsministerkonferenz festgelegt. 

Aktuelles Vorsitzland der NaLI ist Nordrhein-Westfalen. Die NaLI bietet die Chance zur Umsetzung von 

nachhaltigen Impfstrategien, die gerade in einem föderalen System parallel viele Zuständigkeiten berühren. 

Gleichzeitig fördert und koordiniert sie einen breiten Austausch aller Akteure im Impfbereich – und damit auch 

zwischen der Fachöffentlichkeit und der Bevölkerung – und trägt so wesentlich dazu bei, die Transparenz der 

Informationen zu erhöhen. Aus Gründen der Transparenz und Neutralität achtet sie auch auf Unabhängigkeit von 

der impfstoffherstellenden Industrie. 

Eine wichtige Aufgabe der NaLI ist die Fortschreibung des Nationalen Impfplans, der erstmals 2012 von Bund 

und Ländern beschlossen wurde. Dieser wird derzeit durch die NaLI überarbeitet und aktualisiert. Das 

HPV-Impfkonzept ist eine Ergänzung dazu und somit ebenfalls Teil der Fortschreibung. 

Weitere Informationen unter www.nali-impfen.de  

https://www.nali-impfen.de/fileadmin/pdf/NaLI_HPV-Impfkonzept.pdf
http://www.nali-impfen.de/
https://www.nali-impfen.de/hpv-schwerpunkt/
http://www.nali-impfen.de/


 

16. Dezember 2025  |  Seite 3 von 3 

Die Mitglieder und ständigen Gäste der NaLI: 

• Bundesministerium für Gesundheit (BMG) mit den nachgeordneten Oberen Bundesbehörden: 

Robert Koch-Institut (RKI), Paul-Ehrlich-Institut (PEI), Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit (BIÖG) 

• Gesundheitsministerien der 16 Bundesländer  

• Ärztevertretung auf nationaler Ebene: Bundesärztekammer (BÄK), Kassenärztliche Bundesvereinigung 

(KBV)  

• Vertreter der Ständigen Impfkommission beim RKI (STIKO) 

• Krankenkassen: GKV-Spitzenverband und Verband der Privaten Krankenversicherung 

• Gemeinsamer Bundesausschuss (G-BA) 

Weitere Informationen unter www.nali-impfen.de/nali/mitglieder-vorsitz/ 

Vorsitz der NaLI und 9. Nationale Impfkonferenz 2026: 

Den Vorsitz der NaLI übernimmt stets das Bundesland, welches die nächste Nationale Impfkonferenz ausrichten 

wird. Im Juni 2024 hat Nordrhein-Westfalen den Vorsitz für die folgenden zwei Jahre übernommen. Die nächste 

Nationale Impfkonferenz (NIK) wird am 28. und 29. April 2026 unter dem Motto „Booster für die Impfkampagne: 

Die Rolle der Kommunikation“ in der Flora Köln – Palais im Park stattfinden.  

Anmeldung, Programm und weitere Informationen zur 9. NIK unter https://nationale-impfkonferenz.de/ 

Geschäftsstelle der Nationalen Lenkungsgruppe Impfen (NaLI): 

Als ausführendes Organ der NaLI wurde die Geschäftsstelle der Nationalen Lenkungsgruppe Impfen gebildet. Sie 

ist eine von Bund und Ländern getragene Einrichtung und hat ihren Sitz am Bayerischen Landesamt für 

Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL).  

Weitere Informationen unter www.nali-impfen.de/nali/geschaeftsstelle-geschaeftsordnung/ 

Pressekontakt:  

Pressestelle 

i.A. Nationale Lenkungsgruppe Impfen (NaLI), Geschäftsstelle am LGL 

Eggenreuther Weg 43, 91058 Erlangen 

pressestelle@lgl.bayern.de, www.nali-impfen.de 

https://www.nali-impfen.de/nali/mitglieder-vorsitz/bundeszentrale-fuer-gesundheitliche-aufklaerung-bzga/
https://www.nali-impfen.de/nali/mitglieder-vorsitz/bundesaerztekammer-baek/
https://www.nali-impfen.de/nali/mitglieder-vorsitz/kassenaerztliche-bundesvereinigung-kbv/
https://www.nali-impfen.de/nali/mitglieder-vorsitz/kassenaerztliche-bundesvereinigung-kbv/
https://www.nali-impfen.de/nali/mitglieder-vorsitz/staendige-impfkommission-stiko/
https://www.nali-impfen.de/nali/mitglieder-vorsitz/gkv-spitzenverband/
https://www.nali-impfen.de/nali/mitglieder-vorsitz/verband-der-privaten-krankenversicherung-ev-pkv/
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